
  

Schulwegplan
Lindenstraße
der Astrid-Lindgren-Schule
Weiterstadt
Grundschule des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg   

         Schule

         Kita

         Hauptverkehrsstraße

         Zebrastreifen

         Elternhaltestelle

vorgeschlagene Treffpunkte
für Laufgemeinschaften

empfohlener Schulweg

Erhöhte Aufmerksamkeit 
erforderlich!

Hier ist morgens viel los. Gut 
aufpassen!

Die Autos fahren hier oft schnell.
Schau gut, bevor du die Straße 
überquerst.
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Warum zu Fuß? 
● Die Bewegung vor Schulbeginn ist gesund. Nach der Schule hilft 

der Weg zu Fuß, mit dem Roller oder dem Fahrrad den Schultag 
zu verarbeiten und zu entspannen. 

● „Bewegte Kinder“ lernen besser und erfassen neue Sachverhalte 
rascher. 

● Gemeinsam mit anderen Kindern zurückgelegte Schulwege 
stärken soziale Kontakte (Gespräche). 

● Eigenständig zurückgelegte Schulwege stärken die 
Selbstständigkeit der Kinder. 

Tipps für den sicheren und gesunden Schulweg 
● Finden Sie auf dem Schulwegplan einen passenden Schulweg. 

Die grün gekennzeichneten „Empfohlenen Schulwege1“ führen 
sicher zur Schule. Für einige Stellen auf den empfohlenen 
Schulwegen, die besondere Aufmerksamkeit erfordern, finden Sie 
im Schulwegplan Verhaltenshinweise. 

● Üben Sie den Schulweg. 

Die Stadt Weiterstadt ist gut zum Zu-Fuß-Gehen geeignet. Viele 
Straßen sind als Tempo-30-Straße ausgewiesen und nur mit wenig 
Autos befahren, dies gilt auch für die Wege von Braunshardt und 
dem Apfelbaumgarten zum Schulgebäude in der Lindenstraße. 
Unterstützen Sie Ihr Kind dabei, die Stellen zu finden, an denen es 
besonders aufmerksam sein muss und üben Sie mit ihrem Kind 
eine sichere Überquerung von Straßen.                                             
       

1 Kinder sind auf ihrem direkten Schulweg (ohne Unterbrechung) 
unabhängig von Verkehrsmittel und Weg versichert (www.ukh.de).

● Starten Sie den Tag rechtzeitig. 

Überlegen Sie, wann Ihr Kind morgens losgehen muss und richten 
Sie Ihren Tagesrhythmus auf einen Beginn ohne Hetze ein. 

● Bilden Sie Laufgemeinschaften mit anderen Kindern. 

Gemeinsam ist der Schulweg kurzweiliger und sicherer. Wenn die 
Kinder in den ersten Wochen noch von Erwachsenen begleitet 
werden sollen, können sich mehrere Eltern die Aufgabe teilen. So 
haben es alle leichter. 

Mögliche Treffpunkte für Laufgemeinschaften sind im 
Schulwegplan dargestellt. Sie können natürlich auch eigene 
Treffpunkte vereinbaren. 

● Falls es gar nicht ohne Auto geht: Bitte fahren Sie Ihr Kind nur 
ein Teilstück mit dem Auto.  

Rund um die Schule ist morgens so viel los, dass Sie mit Ihrem 
Auto nicht noch zusätzlichen Verkehr schaffen sollten. Hierdurch 
gefährden Sie Kinder, die zu Fuß, mit dem Roller oder dem 
Fahrrad kommen. Bitte halten Sie in einiger Entfernung zum 
Schuleingang und lassen Sie Ihr Kind den restlichen Weg zur 
Schule alleine bewältigen. Eine gute Haltemöglichkeit sind die 
Parkplätze an der Sporthalle Braunshardt (Elternhaltestelle). 

● Fahren Sie rücksichtsvoll!

Kinder können Geschwindigkeiten noch nicht so gut wie 
Erwachsene einschätzen. Bitte achten Sie daher auf die Einhaltung 
der Geschwindigkeit!

http://www.ukh.de/
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